
 

 

 

 

Verzweifelt eine Lösung suchend 
schlendern die drei durch die Gassen… 

Julie, Nadine und Sarah treffen sich zum Shopping in der Stadt. Doch heute wird daraus nichts, da Nadine null Bock hat. Sie hat ein 
Problem, über das sie nicht reden kann. Auf Drängen der Freundinnen bricht sie schließlich doch ihr Schweigen... 

Hey, seht mal eine 
Frauenärztin! 

Ich habe dauernd 
Bauchweh und übel ist 
mir auch. Ich glaube, ich 
bin schwanger! 

Ja, sie müssen 
ihr helfen! 

Ja, gehen wir 
rein und fragen 
für dich, was 
du machen 
kannst. 

Da musst 
du mit der 
Ärztin 
sprechen. 
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Um Gottes 
Willen, Nadine... 

Ich habe ein 
Megaproblem 
und meine 
Eltern dürfen 
nichts davon 
erfahren.

Da Nadine sich in ihrer Angst weigert 
mitzukommen, wartet sie draußen, 
während Julie und Sarah die Praxis 
betreten. Eine freundliche 
Ordinationsgehilfin begrüßt die beiden 
Freundinnen. Julie tut so, als ob sie die 
Patientin wäre... 

Habt ihr nicht 
aufgepasst? 
Was machst du 
jetzt nur?
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Ich habe gehört, dass ihr etwas 
mit mir besprechen wollt. 
Kommt bitte mit mir mit.

Julie und Sarah nehmen im gemütlichen 
Besprechungszimmer bei der Ärztin Platz... 

Ich frage gleich 
nach, ob sie Zeit 
für dich hat. 

Ich glaube, ich 
bin schwanger!

Was kann ich 
für euch tun? 
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... und sie müssen ihr 
unbedingt etwas geben, 
vielleicht die Pille danach.
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Nach kurzer Wartezeit kommt 
die Ärztin und begrüßt die 
Mädchen...  Die Ärztin führt alle drei ins 

Untersuchungszimmer. Etwas mulmig 
ist ihnen dabei schon. Aber als die 
Ärztin zu erklären beginnt, wie eine 
Untersuchung abläuft, hören sie 
gespannt zu. 
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Nach ein paar kurzen Fragen erklärt die 
Frauenärztin... 

Ich muss dich 
untersuchen, um 
festzustellen, ob 
du wirklich 
schwanger bist. 

Schnell holen die beiden Nadine...

Da rückt Julie mit der 
Wahrheit heraus...... 7  Aber Nadine 

wartet draußen! 
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Ich bin nicht 
diejenige... 

Kommt mit, 
ich will euch 
etwas zeigen! 

Das hier ist ein 
Ultraschallgerät.
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Die Ärztin deutet auf den Bildschirm.  Nadine zögert…

 
10 Hey komm, du musst doch 

wissen, was los ist.  

 

 

 

 
Wir warten 
inzwischen 
draußen auf 
dich. Du kannst 
dich auf uns 
verlassen. 

 

 

 

 

Damit kann ich völlig 
schmerzfrei feststellen, wie 
lange eine Schwangerschaft 
besteht oder ob es einen 
völlig anderen Grund für 
deine Beschwerden gibt.  
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Bei der Untersuchung stellt die 
Frauenärztin ein harmloses Bläschen, 
eine sogenannte Cyste, am Eierstock 
fest, das aber ähnliche Beschwerden 
machen kann. Die Erleichterung ist 
groß. 

 
Ja, und jetzt können 
wir doch noch 
shoppen gehen. 
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Ciao und alles Gute.

Danke, beim 
nächsten Mal komme 
ich lieber gleich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

Am besten ist es, du nimmst 
regelmäßig die Pille um eine 
Schwangerschaft zu vermeiden. 
Und zusätzlich ein Kondom um 
dich vor Infektionen zu schützen. 
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